
Pachysandra terminalis - Dickmännchen Schattengrün

Blütenstand: 
Ähren
Blütenfarbe: 
weiß
Blütezeit: 
4-5
Blattfarbe: 
hellgrün
Blattform: 
eiförmig
Laub: 
immergrün
Höhe von: 
0,20m
- 0,30m
Licht: 
Sonne, absonnig, halbschattig, Schatten
Bodenfeuchte: 
frisch
Kalkgehalt: 
schwach sauer, neutral, schwach alkalisch, stark alkalisch
Boden: 
humos, durchlässig
Gehölztyp: 
Zwergstrauch
Wurzeln: 
oberflächennah
Unvertraeglichkeit: 
Oberflächenverdichtung
Toleranz: 
Stadtklima, rauchhart
Verwendung: 
Unterpflanzung, Bodendecker
Pflege: 
Düngen

Diese oder eine ähnliche Pflanze in unseren Partner-Shops 
kaufen:

(Bitte beachte, dass auch ähnliche Sorten angezeigt werden.
Überprüfe deshalb die Eigenschaften und die tagesaktuellen Preise im Onlineshop unserer Partner.)

 



Pachysandra terminalis

Pachysandra terminalis, im Deutschen als Dickmännchen oder Ysander bekannt, ist ein immergrüner 
Bodendecker und Kleinstrauch, der schattige Gartenbereiche zuverlässig begrünt. Das glänzend 
dunkelgrüne Laub bildet dichte, teppichartige Polster, die ganzjährig attraktiv wirken und Unkraut 
wirksam unterdrücken. Im Frühjahr, meist von April bis Mai, erscheinen kurze, cremeweiße 
Blütenähren, die dem Garten einen dezenten, gepflegten Charakter verleihen. Der kompakte, flächige 
Wuchs über Ausläufer macht Pachysandra zu einem idealen Flächendecker für Gehölzrand, unter 
Bäumen und Sträuchern sowie für den Vorgarten, Rabatten und Schattenbeete; auch als niedrige 
Einfassung, zur Grabgestaltung oder in Gruppenpflanzung überzeugt dieser Gartenklassiker. In größeren 
Pflanzgefäßen kann Ysander als Unterpflanzung von Ziergehölzen und schattenliebenden Kübelpflanzen 
eingesetzt werden, wo er als immergrüne Basisstruktur fungiert. Am besten gedeiht Pachysandra 
terminalis an halbschattigen bis schattigen Standorten auf humusreichen, frischen bis mäßig feuchten 
Böden, die gut durchlässig sind und keine Staunässe aufweisen. Ein leicht saurer bis neutraler pH-Wert 
ist vorteilhaft; auf stark kalkhaltigen Substraten bleibt die Versorgung mit Nährstoffen durch 
regelmäßige Kompostgaben oder Rindenhumus stabil. Nach der Etablierung zeigt sich das 
Dickmännchen pflegeleicht und langlebig, gelegentliches Auslichten nach dem Winter fördert einen 
dichten, gleichmäßigen Teppich. Während längerer Trockenphasen im Sommer empfiehlt sich 
ergänzendes Wässern, insbesondere an Standorten mit Wurzeldruck. Als schattenverträglicher 
Zierstauden-Ersatz und robuster Gartenbodendecker verleiht Pachysandra terminalis Beeten und 
schattigen Gartenecken eine ruhige, edle Gründichte und schafft ein harmonisches, pflegearmes 
Gesamtbild.

Weitere Infos >>

Pachysandra terminalis ca. 9x9 cm Topf (Wuchs jahreszeitlich)

Pachysandra terminalis, das immergrüne Dickmännchen oder Ysander, ist eine bewährte Gartenstaude 
und Bodendecker-Klassiker für schattige bis halbschattige Bereiche. Mit frischgrünem bis 
dunkelgrünem, ledrigem Laub und fein gezähnten Blattspitzen bildet diese teppichbildende Staude 
dichte, pflegeleichte Flächen. Im Frühjahr, meist von April bis Mai, erscheinen kurze, cremeweiße bis 
weißliche Blütenähren, die den attraktiven Blattschmuck dezent begleiten und den Zierwert des 
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Gartenstauden-Bestands unterstreichen. Der Wuchs ist niedrig und kompakt, etwa 15 bis 20 cm hoch, mit 
langsam ausläuferbildender, geschlossener Teppichstruktur, die Unkraut zuverlässig unterdrückt und 
ganzjährig Ordnung bringt. Als vielseitige Unterpflanzung unter Gehölzen und Ziersträuchern überzeugt 
Pachysandra terminalis in Beeten, im Vorgarten, am Gehölzrand, in Schattenbeeten sowie für 
großflächige Flächenbegrünungen und Gruppenpflanzungen. Auch in schattigen Kübeln und Trögen auf 
Terrasse oder Eingangsbereich sorgt der robuste Gartenbodendecker für eine ruhige, elegante Basis, die 
sich harmonisch mit Farnen, Hostas oder Immergrünen kombinieren lässt. Der ideale Standort ist 
windgeschützt im lichten Schatten mit humosem, lockerem, gleichmäßig frischem Boden; leicht saure 
bis neutrale Substrate werden bevorzugt. Staunässe und pralle Mittagssonne sollten vermieden werden, 
während Wurzeldruck von Bäumen gut toleriert wird. Zur Pflege genügen eine Laubkompostgabe im 
Frühjahr, gelegentliches Mulchen und ein Rückschnitt etwaiger brauner Blätter nach dem Winter. So 
bleibt der Blüten- und Gartenbodendecker ganzjährig vital, schließt zügig Lücken im Staudenbeet und 
setzt als strukturstarke, immergrüne Kulisse ruhige Akzente.

Weitere Infos >>

Pachysandra terminalis

Pachysandra terminalis, im Deutschen als Dickmännchen oder Ysander bekannt, ist ein immergrüner 
Bodendecker und Kleinstrauch, der schattige Gartenbereiche zuverlässig begrünt. Das glänzend 
dunkelgrüne Laub bildet dichte, teppichartige Polster, die ganzjährig attraktiv wirken und Unkraut 
wirksam unterdrücken. Im Frühjahr, meist von April bis Mai, erscheinen kurze, cremeweiße 
Blütenähren, die dem Garten einen dezenten, gepflegten Charakter verleihen. Der kompakte, flächige 
Wuchs über Ausläufer macht Pachysandra zu einem idealen Flächendecker für Gehölzrand, unter 
Bäumen und Sträuchern sowie für den Vorgarten, Rabatten und Schattenbeete; auch als niedrige 
Einfassung, zur Grabgestaltung oder in Gruppenpflanzung überzeugt dieser Gartenklassiker. In größeren 
Pflanzgefäßen kann Ysander als Unterpflanzung von Ziergehölzen und schattenliebenden Kübelpflanzen 
eingesetzt werden, wo er als immergrüne Basisstruktur fungiert. Am besten gedeiht Pachysandra 
terminalis an halbschattigen bis schattigen Standorten auf humusreichen, frischen bis mäßig feuchten 
Böden, die gut durchlässig sind und keine Staunässe aufweisen. Ein leicht saurer bis neutraler pH-Wert 
ist vorteilhaft; auf stark kalkhaltigen Substraten bleibt die Versorgung mit Nährstoffen durch 
regelmäßige Kompostgaben oder Rindenhumus stabil. Nach der Etablierung zeigt sich das 
Dickmännchen pflegeleicht und langlebig, gelegentliches Auslichten nach dem Winter fördert einen 
dichten, gleichmäßigen Teppich. Während längerer Trockenphasen im Sommer empfiehlt sich 
ergänzendes Wässern, insbesondere an Standorten mit Wurzeldruck. Als schattenverträglicher 
Zierstauden-Ersatz und robuster Gartenbodendecker verleiht Pachysandra terminalis Beeten und 
schattigen Gartenecken eine ruhige, edle Gründichte und schafft ein harmonisches, pflegearmes 
Gesamtbild.

Weitere Infos >>
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Pachysandra terminalis 'Compacta'

Pachysandra terminalis ‘Compacta’, das Dickmännchen oder Ysander, ist eine immergrüne Bodendecker-
Staude für schattige bis halbschattige Bereiche, die mit dichtem, teppichbildendem Wuchs überzeugt. 
Die Sorte ‘Compacta’ bleibt besonders niedrig und wächst kompakt, wodurch rasch eine geschlossene, 
gepflegte Fläche entsteht. Glänzend dunkelgrüne, ledrige Blätter mit fein gezähntem Rand sorgen 
ganzjährig für Struktur im Schattengarten, während im Frühjahr, meist von April bis Mai, kurze 
cremeweiße bis weißgrüne Blütenähren einen dezenten Akzent setzen. Als langlebiger Flächenbegrüner 
eignet sich der Ysander ideal zur Unterpflanzung von Gehölzen, für schattige Beete und Rabatten im 
Vorgarten, für Gruppenpflanzungen entlang von Wegen sowie für pflegeleichte Hang- und 
Grabbepflanzungen; in Trögen und größeren Kübeln verschönert er schattige Terrassen und 
Hauseingänge. Der Gartenklassiker bevorzugt humosen, frisch bis mäßig feuchten, durchlässigen Boden, 
der leicht sauer bis neutral sein darf, und toleriert Wurzeldruck unter Sträuchern und Bäumen. Ein 
Standort ohne pralle Mittagssonne fördert dichtes Laub und sattes Grün, im Sommer bewährt sich eine 
gleichmäßige Bodenfeuchte mit Laubmulch. Nach dem Winter können ältere Blätter bodennah 
zurückgenommen werden, um den Neuaustrieb zu fördern; gelegentliches Teilen oder Begrenzen der 
Ausläufer hält den Teppich formschön. Als robuster, winterharter Zierstaude-Gartenbodendecker bringt 
Pachysandra terminalis ‘Compacta’ Ruhe, Ordnung und ein dauerhaft gepflegtes Erscheinungsbild in 
Beetflächen, Schattenrabatten und unter Heckengehölzen und setzt als niedriger Solitärteppich einen 
eleganten, grünen Grundton.

Weitere Infos >>

Pachysandra terminalis 'Compacta' ca. 9x9 cm Topf (Wuchs jahreszeitlich)

Pachysandra terminalis ‘Compacta’, das Schattengrün oder Ysander, ist ein immergrüner, niedrig 
wachsender Bodendecker, der mit dichtem, teppichbildendem Wuchs zuverlässig schattige 
Gartenbereiche begrünt. Die Sorte ‘Compacta’ überzeugt mit besonders gedrungenem, gleichmäßigem 
Aufbau und glänzend dunkelgrünem, ledrigem Laub, das das ganze Jahr über attraktiv bleibt. Im 
Frühjahr erscheinen zierliche, cremeweiße bis weiße Blüten in kurzen aufrechten Ähren, die den frischen 
Austrieb dezent begleiten und dem Beet eine gepflegte Note verleihen. Mit einer Höhe von etwa 10 bis 
20 cm eignet sich dieser robuste Kleinstrauch hervorragend zur Flächenbegrünung, als Beeteinfassung, 
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für den Gehölzrand und das Schattenbeet, ebenso für Vorgartenbereiche, die dauerhaft ordentlich wirken 
sollen. Als Staude mit ausläuferbildender Tendenz schließt Pachysandra Lücken zwischen größeren 
Ziersträuchern und eignet sich ideal zur Unterpflanzung von Bäumen, wo Wurzeldruck herrscht. In 
größeren Pflanzgefäßen oder Schalen kommt sie als Kübelpflanze auch auf der schattigen Terrasse gut 
zur Geltung, vor allem in Gruppenpflanzung, wo sie gleichmäßige, dichte Teppiche bildet. Bevorzugt 
wird ein humoser, gleichmäßig frischer, durchlässiger Boden ohne Staunässe, gern schwach sauer bis 
neutral, an halbschattigen bis schattigen Standorten. Die Pflege gestaltet sich unkompliziert: 
gelegentliches Auslichten alter Blätter nach dem Winter fördert den kompakten Wuchs, eine 
Mulchschicht hält die Feuchtigkeit und unterstützt die geschlossene Flächendecke. So erweist sich 
Pachysandra terminalis ‘Compacta’ als zuverlässiger Gartenbodendecker für dauerhaft gepflegte, grüne 
Teppiche in schattigen Lagen.

Weitere Infos >>
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